
 

 

 

  

 

Nr. 223 / 28. August 2023 

Einladung an die Medien – Pflege am Unterwant der Gorch Fock  

Pflegearbeiten am Unterwant der „Gorch Fock“, das an der Nordseite des Landeshauses 

aufgestellt ist, finden am Mittwoch und Donnerstag (30. und 31. August) statt. Durchgeführt 

werden diese von Besatzungsmitgliedern des Segelschulschiffs. 

 

Anlässlich der Pflegearbeiten laden wir ein zum Presse- bzw. Fototermin vor dem Landeshaus am 

 

Donnerstag, 31. August 2023, 13.30 Uhr,  

Schleswig-Holsteinischer Landtag, Düsternbrooker Weg 70, 24105 Kiel. 

 

Vertreten sind neben dem Decksmeister und seinem Team die Präsidentin des Landtages, Kristina 

Herbst, sowie der Kommandant der „Gorch Fock“, Kapitän z. S. Andreas Peter Graf von 

Kielmansegg. 

 

Das Unterwant der „Gorch Fock“ ist ein Patenschaftsgeschenk, das Schiffsführung und Marine 

dem Landtag im Umfeld der Kieler Woche 2004 übergeben haben. Es ist in einem 15 Meter hohen 

Stahlrahmen aufgeriggt. 

Zuvor war das Unterwant 42 Jahre lang auf der Dreimast-Bark in Verwendung. Es diente der 

Besatzung zum Aufentern am Großmast, verspannte diesen fest mit dem Schiffskörper und verlieh 

ihm so die erforderliche Stabilität, um das Schiff unter Segeln voran zu bringen. Das Unterwant 

steht deshalb nicht nur für die Seefahrtsgeschichte der „Gorch Fock“, sondern es wurde dem 

Landtag mit einem bewussten Blick auf die symbolische Bedeutung als „Stabilitätsanker“ 

überreicht. 

 



 

 

Die „Gorch Fock“ überprüft das Unterwant regelmäßig und pflegt es. Die letzten Arbeiten fanden 

im Oktober 2017 statt.  

Ihren sichtbaren Ausdruck findet die Patenschaft zwischen Landtag und „Gorch Fock“ auch im 

letzten traditionellen Stockanker der Deutschen Marine, der in unmittelbarer Nähe des Unterwants 

aufgestellt ist. Er stammt ebenfalls vom Segelschulschiff „Gorch Fock“ und wurde bereits 1985 an 

den Landtag übergeben.  

Der Landtag übernahm die Patenschaft für das Segelschulschiff „Gorch Fock“ am 26.01.1982. Zu 

den Grundsteinen dieser Verbindung zählt, dass die „Gorch Fock“ bis 1997 ihren Liegeplatz ganz 

in der Nähe des Landeshauses hatte: an der Blücherbrücke.  

Die Patenschaft eines Parlaments für eine Einheit der Bundeswehr ist in Deutschland bislang 

einmalig. 

 


